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Teil 4: Prävention in der 
kieferorthopädischen 
Praxis

Derzeit vermeiden viele Pa­
tienten nicht unbedingt not­
wendige Besuche beim 
Zahnarzt und Kieferortho­

päden. Während sie z. B. den regel­
mäßigen Bogenwechsel als erfor­
derlich ansehen, verzichten sie nicht 
selten auf die halbjährliche profes­
sionelle Zahnreinigung bei ihrem 
Hauszahnarzt. Das birgt Risiken, die 
sich durch gezielte Maßnahmen in 
der kieferorthopädischen Fachpra­
xis minimieren lassen.

Erhöhtes Risiko für  
White Spots und Karies
Speziell Personen mit festsitzen­
den kieferorthopädischen Appa­

raturen gehören zu der Patienten­
gruppe mit dem höchsten Karies- 
und White-Spot-Risiko. Schließ­
lich erschweren die Brackets die 
Mundhygiene und begünstigen 
die Akkumulation von Plaque. Dies 
führt nicht selten zu einer Demi­
neralisation der Schmelzoberflä­
che, die beispielsweise in Form 
von White-Spot-Läsionen sicht­
bar wird. Weitere Zahnarztbesu­
che sind dann unumgänglich.

Bracketumfeldversiegelung
Zu den effizienten Maßnahmen,  
die der Vorbeugung von Karies  
und White Spots dienen, zählt die 
Bracketumfeldversiegelung mit  
3M Clinpro XT Varnish. Beispiels­
weise im Anschluss an die Bebän­
derung im Umfeld der Brackets  
aufgetragen, bildet das kunststoff­

modifizierte Glasionomer-Mate­
rial für die Dauer von mindestens 
sechs Monaten einen transpa­
renten Schutzfilm mit Karies-In­
hibitionsschicht unter und neben 
diesem. Das Material setzt kon­
tinuierlich Fluorid, Calcium und 
Phosphat frei und lässt sich mit 
fluoridhaltiger Zahncreme wie­
deraufladen.

Intensivfluoridierung
Für eine Remineralisierung ge­
schwächter Zahnhartsubstanz z. B. 
beim Bogenwechsel eignet sich  
die Intensivfluoridierung mit 3M 
Clinpro White Varnish. Dieser Klar­
lack liefert über einen Zeitraum  
von mindestens 24 Stunden Fluo­

rid, Calcium und Phosphat. Das 
Material ist in kürzester Zeit appli­
ziert und fließt selbst in schwer zu­
gängliche Bereiche, sodass diese 
mit den benötigten Substanzen 
versorgt werden.

Vorteile im Überblick
Die Anwendung der 3M Produkte 
für die Prävention von Karies und 
White Spots kostet Kieferorthopä­
den nur wenig Zeit und trägt zuver­
lässig zur Erzielung guter Behand­
lungsergebnisse bei. Dies gelingt 
durch die Fluorid-, Calcium- und 
Phosphatabgabe der Materialien, 
die vor einer Demineralisierung der 
Zahnhartsubstanz schützen und 
die Remineralisierung fördern.

Safety first
3M Tipps für eine effiziente und hygienische Arbeitsweise. 

COVID-19 veranlasst Menschen weltweit dazu, ihre gewohnten Verhaltensweisen zu überdenken und zu verändern – im Alltag ebenso wie im Berufsleben.  
Auch in kieferorthopädischen Fachpraxen sind Anpassungen erforderlich. So gilt es, zum Schutz aller Beteiligten lange Aufenthalte von Patienten in der Praxis zu 

vermeiden, die Aerosolbildung auf ein Minimum zu reduzieren und Kreuzkontaminationen durch Apparaturen, Materialien und Equipment vorzubeugen.  
Tipps und Tricks, wie dies unter Einsatz von 3M Produkten gelingt, enthält diese vierteilige Beitragsserie.
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3M Clinpro XT Varnish für die 
Bracketumfeldversiegelung.

3M Clinpro White Varnish für die Intensiv­
fluoridierung. (Fotos: © 3M)


